
i U UJli . KS ü V A 1 VJ 11 i ^ iLy JL^ 1 ^ /LJ
Herausgeber und verantw . Redakteur:
FRANZ XAVER FRIEDRICH

Wien, am..4EJüaJ l -ZSÄ—

115

Muttertags feier i m Wiener Rathaus,

Bürgermeister Richard Sc hmit z unü Frau Josefine S &hmitz hatten

heute über fünfzig kinderreiche Müv. ter au ? allen Schichten der Bevölkerung
und au ? allen Bezirken Wiens » in ? Rathau ? ge laden , um mit ihnen als » den Ver¬

treterinnen aller Mütter aer Bundeshauptstadt den Tag der Mutter festlich

zu begehen.
Die Mütter wurden von Magistratsbeamten ins Rathaus eingeholt,wo

ihnen beim Eintritt in den festlich geschmückten kleinen Sa ^. 1 sin Blumen-

strauss in den Farben aer Staat Wien überreicht wurde,wer gemütlich wie¬

nerischen Beier wohnten unter anderem aie Bundesminist er pr . Re umayer und

Dr. Rasc h,Staatssekretär Ser natt 0 , Fürstin Fanny Starhemberg,Vizebürg e rmei-

ster Dr, Kresse , Na g i s t r a t s d i r e k t or nr t Miessma ^ seuer, qj j» Obersenatsräte
Präsidialvorstana Jiresoh und nr . Maly und aie Frauen Räte der Staat Wien
Küst er,Stro hmaye r und ^ olf ring bei.

Bürgermeister Schrnijfc ^
z entbot in einer überaus herzlichen Anspra¬

che den Müttern den Willkommgruss der Staat Wien,worauf die Leiterin des
Mutterschutzwerkes der V . P. Rol fring dem Bürgermeister für die Ehrung dankte
aie er mit dem Muttert ags fest im Rathaus allen Wiener Müttern bereitet hat,
und hervorhob,aass die Staat Wien unter der Führung aes Bürgermeisters
Schmitz den Gedanken aes Mutt rschutzes vorbildlich in die Tat umgesetzt
hat . " Wien “ ,sagte die Rednerin, “ ist auf diesem Gebiete für alle anderen
Bundesländer beispielgebend, si

Nach dem Mittagessen,bei dem die Salonkapelle Ganglbarger Wie¬
ner Weisen vortrug,erhielt jede Mutter ein Bild des Bürgermeisters mit

eigenhändiger Widmung und ein grosses Paket • Esswaren.
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